
 

 

 

Nummer 22/2016

DERBYSIEG DANK PALMANSHOFER-TRAUMTOR: 
YBBS ENTFÜHRT 6 PUNKTE AUS WIESELBURG 

 

Was für ein Treffer! Mit einem Volleyschuss aus der Drehung verhalf Andreas Palmanshofer das Ybbser 

Team und die Ybbser Fans zur Glücksseligkeit. Denn mit seinem Treffer in der 38. Minute sollte er am 

vergangenen Samstag beim Derby in Wieselburg vor rund 800 Zuschauern zum Goldtorschützen für den 

ASK werden. Aber schon jetzt gilt die volle Konzentration wieder auf kommenden Samstag, wenn um 

15.30 Uhr der aktuelle Tabellenfünfte, der SC Amaliendorf, im Donaustadion gastiert. 
 

 

 

 



 

YBBS BLEIBT ERSTER VERFOLGER VON EGGENBURG 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2016/17 
         

1. EGGENBURG 7 6 1 0 12 1 19 

2. ASK YBBS 7 5 1 1 15 7 16 

3. ROHRBACH 7 4 2 1 15 10 14 

4. KILB 7 4 1 2 16 13 13 

5. AMALIENDORF 7 3 2 2 10 7 11 

6. WIESELBURG 7 3 2 2 8 5 11 

7. HERZOGENBURG 7 3 1 3 17 16 10 

8. MELK 7 3 1 3 12 13 10 

9. SCHREMS 7 1 4 2 14 14 7 

10. GMÜND 7 2 1 4 9 11 7 

11. SEITENSTETTEN 7 1 2 4 4 12 5 

12. ATZENBRUGG 7 1 1 5 9 16 4 

13. WILHELMSBURG 7 0 4 3 9 17 4 

14. SIEGHARTSKIRCHEN 7 1 1 5 4 12 4 
 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2016/17 
         

1. EGGENBURG 7 5 1 1 20 7 16 

2. HERZOGENBURG 6 5 0 1 17 3 15 

3. YBBS 6 5 0 1 21 9 15 

4. SCHREMS 7 4 2 1 19 8 14 

5. MELK 7 4 1 2 19 13 13 

6. AMALIENDORF 7 3 4 0 13 8 13 

7. KILB 7 4 1 2 10 6 13 

8. SEITENSTETTEN 7 3 1 3 19 14 10 

9. SIEGHARTSKIRCHEN 7 3 1 3 23 21 10 

10. WIESELBRUG 7 1 3 3 11 14 6 

11. WILHELMSBURG 7 1 0 6 7 33 3 

12. ATZENBRUGG 7 0 2 5 3 14 2 

13. ROHRBACH 7 0 2 5 4 19 2 

14. GMÜND 7 0 2 5 9 26 2 
 

ERGEBNISSE DER 7. RUNDE: 

Gmünd – Eggenburg 0:2 (U23: 2:3), Rohrbach – Schrems 3:2 (U23: 0:0), Melk – Sieghartskirchen 3:2 (U23: 5:1), 

Wilhelmsburg – Seitenstetten 1:1 (U23: 0:8), Herzogenburg – Kilb 6:3 (U23: 2:1), Amaliendorf – Atzenbrugg 3:2 (U23: 3:1), 

SC Raika Trenkwalder Wieselburg – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 0:1 (U23: 0:2). 

VORSCHAU AUF DIE 8. RUNDE 

Freitag, 7. Oktober, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Schrems – Melk, Kilb – Wieselburg, Seitenstetten – Sieghartskirchen. 

Samstag, 8. Oktober, 15.30 Uhr (13.30 Uhr): Wilhelmsburg – Gmünd, Eggenburg – Herzogenburg, ASK Bau Pöchhacker 

Ybbs – SC Amaliendorf-Aalfang (Schiedsrichter: Ing. Richard Zeinzinger, Hermann Katterbauer, Alen Viljusic; U23: Fethisuat 

Kaya), Atzenbrugg – Rohrbach. Dienstag, 11. Oktober, 19.30 Uhr: U23-Nachtrag: ASK Ybbs – Herzogenburg. 

VORSCHAU  MATCH-SPONSOREN 

Nach dem kampfbetonten und kräfteraubenden 

Derby in Wieselburg wartet die nächste harte Nuss 

auf die Truppe von Martin Parb. Denn mit dem SC 

Amaliendorf-Aalfang kommt eine Truppe ins 

Donaustadion, die von vielen vor Saisonbeginn

vielleicht etwas unterschätzt worden ist. Doch die 

Anderst-Elf sammelt Punkt um Punkt und liegt 

mittlerweile schon am fünften Tabellenplatz. 

Allerdings gegen Atzenbrugg hatte man in Hälfte eins 

etwas Glück, dass die Gäste die Überlegenheit nicht in 

Tore ummünzen konnten. Anders Amaliendorf. Aus 

einem Konter brachte Petr Bartejs Amaliendorf knapp 

vor Pausenpfiff in Führung und damit auf die 

Siegerstraße. Auch der Anschlusstreffer nach 2:0-

Führung konnte die Amaliendorfer in Hälfte zwei nicht 

aus dem Tritt bringen. Ybbs ist also gewarnt. Die 

Waldviertler sind seit drei Runden ungeschlagen und 

holten heuer in der Fremde bereits fünf Punkte. 

 

Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bedankt sich bei der 
Firma Pyrokrone (Erich Comandella) für die 

Übernahme der Matchpatronanz und bei der 
Sparkasse NÖ Mitte West AG – Bankstelle Ybbs für 

die Matchballspende im Spiel gegen Amaliendorf. 

  

   
 



 

DERBYSIEGER – DERBYSIEGER – HEY HEY!!! 

SC Raika Trenkwalder Wieselburg –  

ASK Bau Pöchhacker Ybbs 0:1 (0:1). 

Vor rund 800 Besuchern begannen die Ybbser relativ nervös, machten im Spielaufbau ungewohnt viele 

Abspielfehler und ermöglichten den Hausherren so die ersten guten Möglichkeiten. Michael Gasparik 

und Roman Wurzer scheiterten aber beide an Bernhard Hayden. Erst nach rund 20 Minuten kamen die 

Ybbser besser ins Spiel und auch zu ihrer ersten Chance. Eine Flanke von Dominic Rass setzt Patrick 
Bruckner aus zwölf Metern volley aber deutlich über das Wieselburger Gehäuse. Doch das dürfte für 

Ybbs der Weckruf in diesem Spiel gewesen sein, denn ab dieser Phase kontrollierte die Parb-Truppe das 

Geschehen. In der 27. Minute tankt sich Patrick Bruckner links durch, flankt zu Andreas 
Palmanshofer, der zieht vom 16er ab und das Leder kracht an die Latte und von dort zurück ins Feld. 

Auch bei der nächsten Ybbser Chance ist Patrick Bruckner involviert. Erneut enteilt er seinen Bewachern, 

gibt scharf zur Mitte, doch Manuel Leitgeb kommt um den Tick zu spät. Dann die 38. Spielminute: Kurz 

abgespielter Eckball von Christopher Rass zu Patrick Bruckner, 

der flankt zur Mitte, das Leder wird kurz abgewehrt, kommt zu 

Andreas Palmanshofer und der erzielt volley mit links das 1:0 

für Ybbs – ein Traumtor! Bis zur Pause ändert sich nur mehr 

wenig am Spielverlauf, Torchancen bleiben auf beiden Seite 

Mangelware, einig ein Gasparik-Schuss in der 44. Minute ist 
noch erwähnenswert. 

In Hälfte zwei kontrolliert Ybbs weiterhin die Partie, steht 

hinten kompakt und hat vorne einige gute Möglichkeiten das 

Spiel vorzeitig zu entscheiden. Zunächst scheitert Markus 
Gruber an Torhüter Loidl, danach zeigt dieser bei einem 

Freistoß von Christopher Rass eine kleine Unsicherheit, ehe er 

in der 87. Minute bei einem Konter der Ybbser erneut Sieger im 

Duell mit Christopher Rass bleibt. In der 88. Minute muss sich Bernhard Hayden das einzige Mal in 

diesem Spiel wirklich auszeichnen, bei einem Gasparek-Schuss aus der Drehung ist er auf dem Posten. 

Ansonsten fand Wieselburg in Hälfte zwei keine einzige effektive Torchance vor. Ybbs erzielte in der 89. 

Minute sogar noch das 2:0, doch der sehr gute Schiedsrichter Thomas Fuchs aberkannte das Tor 

von Elvis Dirvaru wegen Abseits. Auch in den fünf Minuten Nachspielzeit konnte Wieselburg nicht mehr 

zusetzen und Ybbs brachte den Vorsprung sicher über die Distanz.  

Ein verdienter Sieg der Ybbser in einem spannenden und sehr intensiv geführten Match, dem allerdings 
die spielerischen Höhepunkte etwas fehlten. 

Match-Statistik: SC Raika Trenkwalder Wieselburg – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 0:1 (0:1). 

Tor: 0:1 Andreas Palmanshofer (38.). 

Gelbe Karten: Andreas Lahmer (78. Foul) bzw. Robert Kaminger (60. Foul), Thomas 

Buschenreithner (85. Foul). 

Ybbs: Bernhard Hayden; Thomas Kaminger (85. Markus Haubenberger), Robert 

Kaminger, Fabian Schadenhofer (75. Arnold Schönbichler), Dominic Rass, Andreas Palmanshofer, Thomas Buschenreithner, 

Patrick Bruckner, Manuel Leitgeb, Christopher Rass, Markus Gruber (69. Elvis Dirvaru). 

Schiedsrichter: Thomas Fuchs, Franz Steigberger, Aziz Karakas. Wieselburg, City Center Stadion, 800 Zuschauer. 

     



 

U23 WURDE FAVORITENROLLE GERECHT 

U23: SC Raika Trenkwalder Wieselburg – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 0:2 (0:1). 

Die ersten Chancen im Spiel haben die Heimischen, doch zum 

Glück für die Truppe von Udo Baumgartner werden sie allesamt 

vergeben. In Minute fünf folgt der erste große Auftritt vonLukas 
Eisenbauer. Er bricht durch, wird im 16er von SCW-Goalie Harald 

Schrittwieser von den Beinen geholt und Schiedsrichter Aziz Karakas 

zeigt sofort auf den Elfmeterpunkt. Daniel Grünsteidl tritt an, doch sein 

Schuss fällt zu schwach aus, Schrittwieser hält. Ybbs bleibt aber jetzt am 

Drücker und in der 11. Minute ist es abermals Lukas Eisenbauer, der sich 

einem weiten Ball perfekt mit links mitnimmt und mit dem rechten Fuß 

das Leder über den herauseilenden Harald Schrittwieser im Netz 

versenkt. Ybbs bleibt in der Folge feldüberlegen, kann seine Chancen 

aber nicht nützen. So kommt auch Wieselburg immer wieder zu 

Ausgleichsmöglichkeiten. Aber es geht mit dem knappen 0:1 in die 

Pause. Auch nach Seitenwechsel ein unverändertes Bild. Ybbs ist 

spielbestimmend und geht in Minute 52 mit 2:0 in Führung. Erneut heißt der Torschütze Lukas 

Eisenbauer. Als schließlich in der 73. Minute Dominik Liebmann nach einem groben Foul mit Rot unter 

die Dusche geschickt wird, ist das Match gelaufen. Ybbs kann allerdings aus der nummerischen 
Überlegenheit kein Kapital mehr schlagen, feiert aber einen verdienten 2:0-Derbysieg. 

Match-Statistik: Torfolge: 0:1 Lukas Eisenbauer (11.), 0:2 Lukas Eisenbauer (52.). Gelbe Karten: Safak Özkan (42. Foul), 

Bayram Arikan (58. Foul), Maximilian Denk (66. Unsportlichkeit) bzw. Raphael Reithner (35. Foul), Daniel Grünsteidl (50. 

Foul), Fabian Holzer (55. Kritik), Erdem Ciplak (78. Foul). Rote Karte: Dominik Liebmann (72. Foul). Ybbs: Sebastian Enengl; 

Daniel Grünsteidl (54. Silvester Fasching), Florian Furtlehner, Raphael Reithner, Manuel Pils, Harald Bock (16. Julian 

Leonhartsberger, 63. Sokol Spahiu), Lukas Eisenbauer, Lukas Blauensteiner, Tobias Eberl, Dominik Streisselberger (64. Erdem 

Ciplak), Fabian Holzer. Schiedsrichter: Aziz Karakas. 

NACHWUCHS-/DAMEN-CORNER 

Ergebnisse Nachwuchs: 

• U13 JHG West Coca-Cola OPO: Waldhausen – NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling/Gottsdorf 1:1 (1:0). Tor: 

Fabian Stadler. 

• U12 JHG West MPO: : Oberndorf – NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling 3:5 (0:1). Tore: Matteo Holzer 3, Paul 

Neuhauser, Thomas Luks (Elfmeter). 

• U11C: NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling – Melk 3:4 (0:3). Tore: Fabian Kamleithner 2, Marc Stibl. 
Vorschau Nachwuchs:  

• U10: Samstag, 8. Oktober, 10 Uhr: NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling – Scheibbs (in Neumarkt). 

• U11C: Sonntag, 16. Oktober, 10 Uhr: Ferschnitz – NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling (in Ferschnitz). 

• U12 JHG West MPO: Donnerstag, 6. Oktober, 17.30 Uhr: Purgstall – NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling. 

• U13 JHG West Coca-Cola OPO: Dienstag, 11. Oktober, 18.00 Uhr: Wieselburg – NSG Ybbs/Neumarkt/ 
Sarling/Gottsdorf 

•  U15-NW-LANDESLIGA WEST präsentiert bei Bau Pöchhacker Ybbs: Sonntag, 9. Oktober, 15.00 Uhr: NSG 

Gottsdorf/Ybbs/Neumarkt/Sarling – Zwettl (Sportplatz Gottsdorf). 

• U16 JHG West: Sonntag, 9. Oktober, 11.00 Uhr: NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt – NSG St. Peter/Au 

(Donaustadion) 

Damen: Ergebnis: AKNÖ Gebietsliga Mostviertel: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Melk 2:1 (2:0). Torfolge: 1:0 

Tina Schachenhofer (2.), 2:0 Anna Schachenhofer (11.), 2:1 Alina Eberstaller (71.).   

Vorschau: Sonntag, 9. Oktober, 11 Uhr: FSG Ober Grafendorf – ASK Bau Pöchhacker Ybbs. 

    
 


